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Zu unserem Titelbild:
Genosse Erwin Poitschke (links) leitet die Brigade „Vorwärts“ im VEB (K) Bau Pirna. Seine Bri
gade, die mit dem Staatstitel „Brigade der sozialistischen Arbeit“ geehrt wurde, steigerte die 
Arbeitsproduktivität bei der traditionellen Bauweise mit Turmdrehkran von 1957 bis 1961 um 
81,6 Prozent. In diesem Jahr will die Brigade die Arbeitsproduktivität um weitere 25 Prozent 
erhöhen. Sie geht im Produktionsaufgebot immer mehr zur Anwendung vorgefertigter Bau
elemente auch im traditionellen Wohnungsbau über. (Siehe Artikel Seite 211.)
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